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„Sie [nahmen] ihre Schwerter und alle Waffen, … und sie 
begruben sie tief in der Erde.“ (Alma 24:17)

Heute war ein toller Tag. Timmys Cousine Maja kam 
zu Besuch. Und sie sollte eine ganze Woche lang 

dableiben! Er konnte es kaum erwarten, ihr sein Spiel-
zeug zu zeigen und mit ihr zu spielen.

Als Maja ankam, erlebten sie gleich spannende Aben-
teuer: Die ersten beiden Tage spielten sie mit Dinosaurier- 
Figuren und taten so, als ob sie Piraten seien. Das machte 
Spaß! Aber am dritten Tag lief es nicht mehr so gut. Timmy 
und Maja konnten sich einfach über nichts einigen.

„Komm, wir gehen nach draußen und tun so, als ob 
das Baumhaus ein Raumschiff ist!“, rief Timmy.

„Nö, keine Lust. Ich will lieber drinnen bleiben und 
malen“, erwiderte Maja.

„Drinnen ist es langweilig!“
„Stimmt ja gar nicht! Wir spielen immer nur, worauf 

du Lust hast. Warum darfst du dir immer aussuchen, was 
wir machen?“

Timmy und Maja stritten weiter. Jetzt hatten sie gar 
keinen Spaß mehr. Timmy fühlte sich bei dem Gestreite 
überhaupt nicht wohl. Da fiel ihm etwas ein.

„Hey, Maja“, sagte Timmy. „Wir könnten doch so tun, 
als ob wir Anti-Nephi-Lehier sind.“

„Wer?”
„Anti-Nephi-Lehier. Das war ein Volk im Buch 

Mormon, das seine Schwerter vergrub. Sie hatten viel 
gekämpft, und das tat ihnen leid, also kehrten sie um. 
Sie versprachen dem Vater im Himmel, dass sie nie wie-
der kämpfen würden. Dann vergruben sie ihre Waffen, 
um zu zeigen, dass sie ihr Versprechen halten würden.“

Auf einmal kam Timmy eine Idee. „Komm, wir 
machen uns Schwerter und vergraben sie, und dann 
versprechen wir einander, dass wir uns nicht mehr 
streiten werden.“

„In Ordnung“, sagte Maja.

Timmy und Maja holten Plastik-Bausteine aus 
Timmys Zimmer und bauten daraus alle möglichen 
Schwerter. Einige waren lang. Andere waren kurz. Und 
manche waren ganz bunt. Als sie fertig waren, trugen 
Timmy und Maja ihre Waffen zu dem großen Teppich 
am Hauseingang.

„Komm, wir tun so, als ob der Teppich ein großes 
Loch ist!“, schlug Timmy vor.

Sie setzten sich an den Rand des Teppichs. Dann leg-
ten sie nacheinander ihre Schwerter auf den Teppich 
und taten so, als ob sie sie vergruben.

„Ich verspreche, mich nicht mehr zu streiten“, sagte 
Timmy, als er sein letztes Schwert auf den Haufen legte.

„Ich auch“, meinte Maja. „Komm, wir gehen spielen! 
Worauf hast du Lust?“

„Lass uns was malen“, sagte Timmy mit einem 
Lächeln.

Maja lächelte zurück. „Und danach spielen wir drau-
ßen Raumschiff.“

Die restliche Woche lang hielten Timmy und Maja ihr 
Versprechen. Es machte viel mehr Spaß, miteinander zu 
spielen, als sie ihren Streit begraben hatten. ◼
Die Verfasserin lebt in Utah.

WIR STREITEN UNS NICHT –  
versprochen!
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Nach einer wahren Begebenheit


